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Appenzell, 15. Marz 2021

Information des Amts fiir Wirtschaft
Aktueller Stand bei den Corona-Hartefallen

Am 17. Mérz 2020 beschloss die Standeskommission, Unterstiitzungsleistungen aus dem Wirt-
schaftsférderungsfonds fiir Corona-Hértefélle zur Verfiigung zu stellen. Die COVID-19-Hértefall-
ordnung des Bundes ist am 1. Dezember 2020 in Kraft getreten. Mit Stand 12. Méarz 2021 sind
49 Antrdge beim Amt fiir Wirtschaft eingegangen, davon wurden 32 entschieden, 29 positiv. Fiir
Betriebe, welche per 28. Februar 2021 bereits einen positiven Entscheid erhalten haben, wer-
den Beitréage fiir die weitere Schliessungszeit ohne erneutes Gesuch ausbezahit.

Stand der Antragsbearbeitung

Die durch die Corona-Pandemie verursachte herausfordernde Situation fur die Gastronomie
und den Detailhandel ist spurbar. Nachdem am 23. Dezember 2020 der erste Antrag um Unter-
stitzung beim Amt fur Wirtschaft eingegangen ist, hat sich die Anzahl der Gesuche mittlerweile
auf 49 erhoht. 32 Antrage konnten abschliessend bearbeitet werden und die Betriebe haben ei-
nen Entscheid erhalten. Wahrend bei 29 Antragen der Entscheid positiv ausfiel, mussten drei
Antrage ablehnend beurteilt werden.

Beurteilung der Gesuche

Die Beurteilung der Hartefallgesuche wurde gemass den Richtlinien des Bundes und des Kan-
tons durchgefiuihrt. Wahrend die variablen Lohnkosten durch die Kurzarbeitsentschadigung oder
die Erwerbsausfallentschadigung ausgeglichen werden, soll die Hartefall-Unterstiitzung die
durch den Umsatzverlust ungedeckten Fixkosten abfedern.

Die anrechenbaren, ungedeckten Fixkosten wurden in Rucksprache mit 6rtlichen Treuhandern
definiert und von der Wirtschaftsforderungskommission zu Gunsten der Unternehmen zweimal
angepasst. Als anrechenbare, ungedeckte Fixkosten gelten Mieten, Energie- und Wasserkos-
ten, Entsorgung, Leasing, Fahrzeug- und Betriebsversicherungen, Bank- und Hypothekarzin-
sen, Telefon und Internet, Lizenz- und Servicegebihren, Verbandsbeitrage, Buchfliihrungskos-
ten, Geblhren und Abgaben und ungedeckte Sozialversicherungsabgaben. Nicht zu den anre-
chenbaren Fixkosten z&hlen die Abschreibungen.

Die ungedeckten Fixkosten werden wahrend der Dauer der behordlichen Schliessung oder bei
einem Umsatzruckgang von Uber 40% fur die letzten 12 Monate anteilsmassig kompensiert.
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Fur alle Unternehmen werden die gleichen Regeln angewendet. Die eingehenden Hartefall-An-
trage werden nach einem vordefinierten Beurteilungsraster bearbeitet. Dieses ermdéglicht eine
einheitliche und objektive Beurteilung der antragsstellenden Unternehmen anhand eines nach-
vollziehbaren Rechenmodells und zusatzlicher, volkswirtschaftlich relevanter Kriterien. Die Pru-
fung der Antrage erfolgt nach einem Mehr-Augen-Prinzip, der Entscheid wird von der Wirt-
schaftsférderungskommission vorgenommen.

Vereinfachung der Auflagen

Ziel der Hartefall-Unterstltzung ist es, Arbeitsplatze langerfristig zu erhalten. Die Wirtschaftsfor-
derungskommission hat deshalb in den letzten Wochen das Hartefallprogramm optimiert. Ne-
ben der Berlicksichtigung weiterer ungedeckter Fixkosten wurden auch die Auflagen zu Guns-
ten der Unternehmen verbessert. Die Rickzahlungspflicht, die bei Schliessung des Betriebs
wirksam geworden ware, ist auf das Minimum von drei Jahren festgelegt worden. Dies ent-
spricht den in der Hartefall-Verordnung festgelegten Sperrfristen fir die Auszahlung von Divi-
denden. Bei Hartefallauszahlungen unter Fr. 10'000 wurde die Riickzahlungspflicht sogar ganz-
lich gestrichen.

Blick in die Zukunft - Verlangerung des Lockdowns

Wahrend der Detailnandel am 1. Marz 2021 die Ladentiren wieder 6ffnen durfte, bleiben die
Gastronomiebetriebe weiterhin geschlossen. Bisher wurden Beitrage fur die Schliessung bis
zum 28. Februar 2021 ausbezahlt. Der Kanton hat beschlossen, Betrieben mit bereits einge-
reichten und bearbeiteten Gesuchen die Antragsstellung flr die weitere Schliessungszeit zu er-
leichtern. Unternehmen, welche Unterstitzungsleistungen per 28. Februar 2021 erhalten ha-
ben, mussen fir die Ausfalle bis zum Ende des Lockdowns keine weiteren Antrage mehr stel-
len. Sie erhalten nach dem entsprechenden Bundesratsentscheid automatisch einen angepass-
ten Forderungsvertrag, den sie unterschrieben zurtickschicken kénnen.

Das Volkswirtschaftsdepartement ist Gberzeugt, mit diesen Massnahmen den betroffenen Inner-
rhoder Unternehmen eine wirkungsvolle Unterstlitzung in dieser schwierigen Situation leisten zu
koénnen.

Kontakt fiir weitere Fragen
Landammann Roland Dahler, Vorsteher Volkswirtschaftsdepartement

Telefon +41 71 788 96 56
E-Mail roland.daehler@vd.ai.ch

Markus Walt, Leiter Amt fur Wirtschaft

Telefon +41 71 788 94 44
E-Mail markus.walt@vd.ai.ch

Al 022.21-20.1-525979 2-2



	Aktueller Stand bei den Corona-Härtefällen

